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Bekanntmachungen der Departemente und der Ämter 

 

Vernehmlassungsverfahren 

Eidgenössisches Departement für auswärtige Angelegenheiten 

Übereinkommen vom 13. Dezember 2006 über die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen 
Am 13. Dezember 2006 hat die Generalversammlung der Vereinten Nationen das 
Übereinkommen über die Rechte von Menschen mit Behinderungen angenommen. 
Die Konvention orientiert sich inhaltlich an bereits bestehenden internationalen 
Menschenrechtsübereinkommen. Das Übereinkommen verbietet die Diskriminie-
rung von Menschen mit Behinderungen in allen Lebensbereichen und garantiert 
ihnen die bürgerlichen, politischen, wirtschaftliche, sozialen und kulturellen Men-
schenrechte. Neben den zahlreichen inhaltlichen Bestimmungen ist die Konvention 
mit wichtigen Umsetzungsinstrumenten versehen. So wird ein Vertragsorgan 
geschaffen, welches wie die übrigen Uno-Menschenrechtsvertragsorgane in Genf 
tagt und dessen Aufgabe in der Überwachung der Umsetzung der Konvention durch 
die Vertragsstaaten besteht, insbesondere durch Überprüfung von periodisch zu 
erstattenden Staatenberichten. 

Vernehmlassungsfrist: 15. April 2011 

Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden bei: 
Direktion für Völkerrecht EDA, Bundeshaus Nord, 3003 Bern,  
Telefon 031 325 07 68, Fax 031 325 07 67 

Die Vernehmlassungsunterlagen sind elektronisch abrufbar unter: 
http://www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html 

4. Januar 2011 Bundeskanzlei 

 


